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TIROLER VERBANDSNACHRICHTEN 08/2010 

Redakti on: VÖAV LV Tirol – Ing. Kramarcsik Günter 
 

November + Dezember 2010                                                                                                                                               ZVR-Zahl: 776207086 
 

 
 

Mit diesem Bild aus meiner Heimatstadt Landeck wüns che ich euch einen besinnlichen Advent und schöne J ahresabschlussfeiern.  
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AKTUELLE WETTBEWERBE 
 

 

Aktuelle Wettbewerbe des VÖAV 
sind unter http://www.voeav.at/  zu f inden.  
 

13. internationaler Naturfotowettbewerb 
Glanzlichter 2010 – Deutschland 

Die jeweils 3 Werke in 8 Kategorien (Landschaft, 
Pflanzen, Naturabstraktionen, Vögel, Säugetiere, 
Tiergemeinschaften, Tiere mit deren Tarnung und 
Küstenlandschaften) können bis 15. Jänner 2011  
eingereicht werden. Seit 23.08.2010 ist auch eine 
Online- Teilnahme möglich! Mit Onlineeinsendung 
(Dateienuploads) erstellt sich das Teilnahmeformular 
automatisch.  
Wer l ieber eine CD oder DVD auf dem Postweg 
übermitteln will, hat dazu ebenfalls die Möglichkeit. 
Für diesen Zweck findet ihr auf der Website auch ei-
ne ein Exelformular, welches ihr am Bildschirm aus-
füllen könnt und anschließend speichern und ausdru-
cken könnt. 
Teilnahmegebühr pauschal 18€, also unabhängig da-
von ob ihr an allen Kategorien teilnehmt oder auch 
nicht. 
Insgesamt gibt es Preise im Wert von 26.000€ zu 
gewinnen. Mehr Information findet ihr unter: 
http://www.glanzlichter.com/  
 

Maitland Salon - Australien 
Teilnahmemöglichkeit in 5 Kategorien mit jeweils 4 
Fotos. Einsendung nur auf dem Postweg möglich. 
Nenngebühr für 1 Kategorie 18$US plus jede weitere 
Kategorie 15$US. Retoursendung per Luftpost nur 
gegen zusätzliche Gebühr lt. Tabelle in der Aus-
schreibung!  
Wer nicht schon seinen Beitrag versendet hat, der 
hat es nun eil ig und kann seinen Beitrag nur noch als 
Lufpost versenden! Auf dem Seeweg dauern solche 
Sendungen zw. 16 – 20 Wochen!  
Einsendeschluss 17. Jänner 2011 . Mehr Info unter: 
www.maitlandsalon.com/  

 

 
 

6. INTERNATIONALES MEDIENFESTIVAL 
VILLINGEN-SCHWENNIGEN 

DEUTSCHLAND 
Ein Wettbewerb für alle unter euch, welche Multime-
diashows produzieren und diese auch einer Bewer-
tung durch eine Jury unterwerfen wollen! 
Auf der unten angegebenen Website findet ihr nicht 
nur die Anmeldemöglichkeiten und die Bedingungen, 
sondern vieles mehr, was euch als Produzenten sol-
cher Shows interessieren dürfte! So findet ihr dort 
auch die Bewertungskriterien für eure Shows! Ein 
Leitfaden für euch und eine ideale Ergänzung zu dem 
Gehörten und Gesehenen im Seminar „Medien-
dramaturgie“ vom 16. Mai 2009 mit Prof. Michael 
Hoyer in Landeck. 
Die maximale Dauer der Produktion darf die 10 Mi-
nutengrenze nicht überschreiten! Anmeldegebühr für 
eine Produktion beträgt 25€ und für jede weitere Pro-
duktion sind 10€ Aufpreis zu begleichen. 
Unterschieden wird in nachfolgende Klassen: 

·  Profi 
·  Amateure 
·  Auszubildende 

Neben dem „blue Genius“ als Trophäe winkt den je-
weiligen Siegern ein Preisgeld von jeweils 1.500€ 
und dem Sieger „Publikumspreis“ immerhin auch 
noch ein Barbetrag von 500€. 
Anmeldeschluss  für die multimedialen Produktionen 
ist der 14. Jänner 2011.  Mehr Info findet ihr unter: 
http://www.medienfestiv al.net/index.htm  
 

98. Southampton Salon - England 
Teilnahme mit jeweils 4 Fotos in insgesamt 6 Katego-
rien möglich. Einreichung auf dem Postweg oder On-
line. Teilnahmegebühren inkl. zusätzlichen Rückporto 
je nach Anzahl der Kategorien von 20€ bis 30€ für 
Prints, plus oder nur 10€ bis 20€ für Digitaldateien. 
Einsendeschluss 5. Februar 2011 .  
Mehr Info unter: 
http://www.southamptoninternationalexhibi tion.co.uk /PDFEntry.aspx  

 
 

 

VERANSTALTUNGEN + 
AUSSTELLUNGEN 

 

 

Hier werden alle f otograf ischen Veranstaltungen angekün-
digt, soweit der Landesverband Tirol davon Kenntnis hat.  
Die Landesv erbandklubs werden ersucht, deren Veran-
staltungen rechtzeitig bekannt zu geben. Diese Veranstal-
tungsankündigungen beschränken sich jedoch auf das Lan-
desgebiet Tirol.  
Ausnahmen können jedoch gemacht werden, wenn ein Ti-
roler Mitglied oder ein Tiroler Verein auch auswärts ausstel-
len sollte. 
 

BITTE MELDET KÜNFTIG ZEITGERECHT EURE VER-
ANSTAL TUNGEN UND AKTIVITÄTEN!  
 

 

KUNSTSTRASSE IMST 2010 
FC IMST stellt aus 
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in der Galerie FOTO - Kramergasse 13 – Imst 

 

 
Eine Ausstellung des Fotoclubs Imst im Rahmen sei-
ner 50 Jahrfeierlichkeiten und dem 10- Jahresjubi-
läum der „Kunststraße Imst“.  
Diese Ausstellung ist jeden Samstag und Sonntag in 
der Zeit von 14 – 18 Uhr geöffnet und zusätzlich auch 
am Mittwoch (Feiertag), den 8.12.2010 mit gleicher 
Öffnungszeit. 
Am Tag der Eröffnung der 10. Kunststraße Imst am 
Freitag den 26.11.2010 ist die Ausstellung auch von 
20 – 22 Uhr geöffnet. 
Dauer der Ausstellung bis einschließlich 19.12.2010 
Der FC Imst lädt alle Fotointeressierten zu dieser 
Ausstellung herzlich ein. 
 

Mehr Informationen können auf der Website des FC 
Imst eingeholt werden. Siehe: 
http://www.fotoclub-imst.com/  
Oder auf Website von Kunststra sse Imst unter: 
http://www.kunststrasse-imst.at/  
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FOTOAUSSTELLUNG VON FC IMST 
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der Imster Mitglieder  
Im Gasthaus VENETRAST – Imsterberg 

 
 

Der FC Imst präsentiert die besten Bilder seiner Mit-
glieder von der 30. Tiroler Fotolandesmeisterschaft 
ab 05. Jänner 2010. Dauer noch nicht bekannt.   
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Im Rahmen des Kunstadvents im neuen 

Gemeindehaus Tarrenz 
 

 

 
 

Wie schon im Vorjahr beteiligt sich das Imster Foto-
clubmitglied Beda Widmer mit seinen Bildern an einer 
Ausstellung in seinem Heimatdorf Tarrenz. 
Vernissage ist am 3.12. um 19 Uhr  und die Aus-
stellung ist am 4. 5. und 8.12.2010 von 14-18 Uhr 
geöffnet. Bei geschickter Planung kann diese „Kunst-
adventausstellung“ und die Ausstellungen der Imster 
Kunststraße in einem Aufwischen besucht werden. 
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vom 03. bis 5.12.2010 

im KLUBLOKAL Hauptschule INZING 
 

 

 
 

Der Kameraclub Inzing lädt euch zu diesem Festival 
herzlich ein.  
 

Dieser Verein legt weniger Gewicht auf die Wettbe-
werbsfotografie, sondern fördert das gemeinsame 
Arbeiten in Gruppen.  
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Diesbezüglich ist die Erstellung von vertonten Dia-
Überblendvorträgen und Digitalschauen ein Zeugnis 
dafür.  
 

Petra und Gerhard Zwerger-Schoner sind Mitglieder 
dieses Vereins und dessen Aushängeschild. Deren 
Multimediashows sind schon weit über die Lokal-
grenzen hinaus als Spitzenvorträge bekannt gewor-
den. Sie füllen nicht nur in Österreich, sondern auch 
über die Grenzen hinaus überall die Säle. Mehr In-
formation über das derzeitige Angebot und Vor-
tragsorte findet ihr auf der Website: 
http://www.zwerger-schoner.at/  
 

Es sind aber auch viele Mitglieder anderer Klubs 
beim Inzinger Club als Mitglieder zu finden. Deren 
Liebe zur Wettbewerbsfotografie erhalten blieb, aber 
auch deren Vorliebe für Bildgeschichten bzw. Ton-
bildschauen im Inzinger Fotoverein besonders geför-
dert werden. Stellvertretend möchte ich hier Ing. Alf-
red Schestak vom KCI (Kameraclub Innsbruck) nen-
nen. Er hat im vergangenen Jahr (März 2009) in 
Landeck einen vom Landesverband Tirol geförderten 
2- tägigen Stumpfl- Workshop für Audivisionsanfän-
ger und für Tiroler LV- Mitglieder erfolgreich durch-
geführt. 
     

Noch mehr Information über den Klub findet ihr auf 
dessen Website unter: http://www.kameraclub.at/  
 

 

%��&��	��'������$��
���� 	
((����	�"������������

��	�����������"	
�$�
am 03.12.2010 – 18:30 Uhr 

im Vereinsheim der GdG-KMSfB (Hegnerschule) 
Burkhard-Breitner-Str. 20-22 in INNSBRUCK 

 
 

Das genaue Festprogramm kann auf der letzten Seite 
dieser LV- Nachrichten entnommen werden. Der Club 
bittet um Anmeldungen per Mail unter:  
mail@fgi.or.at  od. telefonisch unter 0664 2126941 
 

 

 
 

Mehr Information findet ihr auch unter: 
http://www.fgi.or.at/  
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„im Kaffeehaus nicht daheim und doch zuhause“ 
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vom 21.01. bis 12.03.2011 

im Kaffeehaus „die Bohne Tirols“ - Kufstein 
 

 

Der ÖGB FC Kufstein lädt zur Vernissage am 21.01. 
um 19 Uhr ein. Die Ausstellung ist vom 21.01. bis 
12.03.2011 im Kaffeehaus zu besichtigen. 
 

Mehr Information findet ihr unter: 
http://www.oegbfotoclub-kufstein.at/  

 
 

 

 

 
 

VORANKÜNDIGUNG 
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vom 21.01. bis 15.04.2011 
im Altenheim der Stadt Landeck 

 
 

und anschließend im Krankenhaus Zams (MED II). 
 

Auch 2010 beteil igten sich rund 30 Mitglieder an der 
Klubmeisterschaft des KKL. 
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Darunter auch 5 Jugendliche. Die eingereichten Bei-
träge werden im Dezember vom Fotoclub Kontakt 
Feldkirch juriert. Das beste Drittel (~ 50 Fotos) aller 
Einreichungen werden im Foyer des Altenheims 
Landeck ausgestellt. 
 

Die Vernissage und Preisverteilung mit Büffet 
findet am Freitag den 21.01.2011 um 19 Uhr statt. 
 

Der Kamera Klub Landeck lädt alle Interessierten und 
Freunde des KKL herzlich zur Vernissage ein. Mehr 
Information gibt es noch zeitgerecht unter: 
http://kkl.v oeav -tirol.at/  oder unter dem Frame Ver-
anstaltungen auf der Website des Landesverbandes 
Tirol. 
 

 

In letzter Minute eingetroffen! 
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Am Fr. 26.11. von 14 – 18 Uhr und 

Samstag von 10 – 17 Uhr 
im Lamprechter-Haus – Mitterweg 22 

 
 

Mehr Information auf www.lamprechter.com  unter 
Frame Veranstaltungen oder folgenden Direktlink: 
http://www.lamprechter.com/verans taltungen/fotomesse_2010.php 
 

Es werden eine Reihe von kostenfreie Vorträge und 
Seminare während der Messe angeboten!  
 

Sensationelle Messe- Tiefstpreis- Aktionen  wer-
den für Schnellentschlossene angeboten: von Canon 
– Nikon – Sony – Sigma – Tamron – Panasonic – 
Olympus – Sanyo. Nur gültig an beiden Messetagen! 

 

 
 

IN EIGENER SACHE 
 
 

 

Unter dieser Rubrik werden f allweise die Bedürf nisse und 
Wünsche der Mitglieder abgef ragt, bzw. Beschlüsse des 
Dachv erbandes bekannt gegeben oder es wird von Aktivi-
täten berichtet, welche nicht als Veranstaltungen oder 
Workshops bzw. Kurse angekündigt werden können. 
 

 

15 Jahre Waterworld 
Jubiläumstörn 

SPITZBERGEN – 27.6. – 9.7.2012 
  
 

 

Werner Thiele (Mitglied vom FK Hall i.T.) organisiert 
diese Fotoreise für max. 110 Teilnehmer und davon 
max. 32 Taucher. Mehr dazu könnt ihr auf der Web-
site des FK Hall, oder auf Werners Website erfahren. 
Siehe: 
http://fotoklubhall.v oeav -tirol.at/  oder 
http://www.waterworld .at/php/sit e/index.php?cmd=sta rt  
 

 

TIROLER jurierten 
VORARLBERGER 

LANDESMEISTERSCHAFT 2010 
mit unser neu entwickelten Verwal-
tungs- und Jurierungssoftware für 

Wettbewerbe 
  
 

Bekanntlich ist der LV- Tirol und die UNI Innsbruck 
nun schon über 2 Jahre dabei, eine Software zur 
Vereinfachung von Wettbewerbe und deren Jurierung 
zu entwickeln. Manchmal braucht Gut Ding auch 
Lang Weile. Die Absicht des Jahres 2008 war, dass 
diese für die Tiroler LM 2009 zur Verfügung stehen 
wird. Bei der diesjährigen JHV im April in Hall konnte 
eine Rohversion bereits präsentiert werden. 
 
 
  

 

Man war im April überzeugt, dass die Software bis 
Anfang September auch voll einsatzfähig sein wird. 
Der Teufel l iegt jedoch wie so oft im Detail. So muss-
te festgestellt werden, dass nicht alles wirklich an-
wenderfreundlich ist und hier galt es noch Nach-
besserungen zu machen. Kollege Dr. Christian Ne-
wesely plagte sich hingegen oft mit Abstürze, wo-
gegen bei Kollege Ing. Siegfried Härting alles bestens 
funktionierte, wenn man davon absieht, dass auch er 
noch viele Verbesserungswünsche feststellen muss-
te. In der Zwischenzeit sind auch bei Christian die 
Absturzprobleme behoben und Sigi schaffte in enger 
Zusammenarbeit mit dem Programmierer der UNI 
Innsbruck weiter. In den letzten Monaten gab es des-
halb fast wöchentliche bzw. mehrere Arbeitssit-
zungen und so wurde die Software auch für die Jurie-
rung der Vorarlberger Landesmeisterschaft im Okto-
ber einsatzfähig und konnte nun auch in der Praxis 
erprobt werden. 
 

Bei diesem ersten echten Härtetest wurden noch 
Kleinigkeiten entdeckt und weitere Nachbesserungen 
wurden notwendig. In den nächsten Tagen wird es 
noch eine gemeinsame Arbeitssitzung geben, in wel-
cher nicht nur die Software vorgestellt wird, sondern 
auch alles weitere zu beschließen und zu verfassen 
ist, um die Software zum Verkauf anbieten zu kön-
nen. Sigi und 2 Vereinsobleute sollen nun die beiden 
letzten Tiroler Landesmeisterschaften oder klub-
eigene größere Jurierungen (z.B. Klubmeisterschaf-
ten) samt allen notwendigen vorangehenden Daten-
eingaben nachjurieren. Die dabei gemachten Erfah-
rungen sollen noch in die verkaufsfähige Version ein-
fließen. Vor allem wird bei dieser Vorgangsweise 
auch die „Gebrauchsanweisung“ auf Herz und Nieren 
geprüft, da mindestens ein Tester mit dieser Software 
noch keine Übung hat! 
 

Auch der Kopierschutz und die Varianten von Test-
versionen sollen in dieser Sitzung nun endgültig fest-
gelegt werden und auch über den Verkaufspreis wird 
man noch einen endgültigen Beschluss fassen, wobei 
der Basispreis schon damals fixiert wurde. 
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Es wird einen Basispreis für VÖAV- Mitglieder geben 
und auf diesen soll es einen 50% Zuschlag geben für 
Nichtmitglieder oder andere Verbände, welche nicht 
im VÖAV Mitglied sind. Weil der LV Tirol dazu nicht 
nur die Idee hatte und das diesbezügliche Wissen 
einbrachte, sondern die Entwicklung dieser Software 
vorfinanzierte, wird es für die Tiroler Mitglieder einen 
Nachlass von 50% auf den Basispreis geben. Hier 
nun zwei Bilder vom ersten echten Praxiseinsatz, von 
der Jurierung der Vorarlberger Landesmeisterschaft 
in Landeck. 
 

 
 

Jury mit den Bewertungstastaturen 
 

 
 

Am Ende: Alles aufgeräumt und das Ergebnis am Labtop! 

 

Was mir besonders gut bei diesem ersten Einsatz ge-
fallen hat, möchte ich hier kundtun: 
 

·  Die Software durchmischte bei den Digitaldateien 
alle Bilddateien selbst. Offensichtlich besser, als 
es jede händische Mischung ergeben hätte. Die 
Bestätigung dieser Behauptung findet man in den 
aus dem Ergebnis generierten Tabellen. In dieser 
Sparte haben auch Teilnehmer auf den Rängen 60 
– 90 noch Annahmen geschafft und teilweise so-
gar hohe Punktezahlen erzielt. Wogegen bei den 
händisch gemischten Papierbildern die Annahmen 
sich nur noch bis max. Rang 70 verteilten. Die Ta-
bellen können auf der Website vom LV Vorarlberg 
eingesehen werden. 

 

·  Besonders gut gefallen hat mir, dass die Juroren 
selbst das Jurierungstempo bestimmen konnten. 
Bevor der letzte Juror seine Wertung nicht einge-
geben hatte, stand das Projektionsbild an der 
Leinwand. Die Reihenfolge der Wertungseingaben 
der Juroren spielte dabei keine Rolle. Solange das 
Bild auf der Leinwand zu sehen war, konnte man 
eine abgegebene Wertung auch noch korrigieren, 
indem man einfach eine neue Wertung mit ent-
sprechenden Tastendruck eingab. Die Tastaturen 
sind handlich wie ein Taschenrechner und man 
konnte sie in einer Hand halten und der Nachbar 
konnte nicht sehen, welche Wertung man abgab. 
Erst wenn die letzte Wertung eingegeben war, er-
schien die Gesamtpunktezahl an der Leinwand, 
bevor das nächste Bild erschien. 

 

·  Der Jurierungsvorgang mittels Projektion ging um 
fast die Hälfte schneller über die Bühne, als es bei 
den Papierbildern der Fall war. Die Bilder mussten 
der Jury vorgetragen werden. Dabei benötigte je-
der Juror mehr oder weniger einige Sekunden lang 
das Bild für sich allein zur Betrachtung. Wogegen 
bei der Projektion alle Juroren das Bild gleichzeitig 
betrachten konnten und wenn sie es auch doppelt 
solang betrachteten, war man trotzdem um ca. die 
Hälfte schneller.  
 

 
 

2. VORSTANDSITZUNG 2010 in 
BURGENLAND - DEUTSCHKREUZ 

  
 

Am 5.11.2010 fand die 2. Dachverbandvorstand-
sitzung des Jahres 2010 in Deutschkreuz statt.  
 

Die Knochenarbeit im Dachverband leistet natürlich 
das Präsidium und dieses Gremium trifft sich daher 
auch monatlich. Laut geltenden Statuten (siehe: 
http://www.v oeav.at/servicedokumente/statuten_2
009.pdf ) ist der Vorstand das höchste Gremium nach 
der Generalversammlung. Er hat die Aufgabe, die 
Beschlüsse des Präsidiums zu genehmigen (oder 
auch nicht). Darüber stehen dem Vorstand Be-
schlussrechte zu den Aufgaben des Präsidiums zu, 
welche in den Statuten unter §9 Abs. 3a bis 3g auf-
gezählt sind. Weiters hat der Vorstand alle Rechtsge-
schäfte zu genehmigen und auch die Aufwandsent-
schädigungen festzulegen. Ungeachtet davon was 
das Präsidium erarbeitet und beschlossen hat, kann 
der Vorstand hier mit Mehrheitsbeschlüsse eingrei-
fen.  
 

Diese Vorstandssitzung war die 1. Sitzung nach den 
diesjährigen Neuwahlen in Kapfenberg. Besonders 
aufgefallen ist mir das sehr angenehme Gesprächs- 
und Disku ssionsklima. Das mag zwar nur mir so er-
scheinen, da ich in der Vergangenheit (fast 10 Jahre 
lang) immer wieder diversen Anfeindungen ausge-
setzt war, weil meine Kritik an so mancher Vor-
gangsweise des Dachverbandes nicht von allen Prä-
sidiums- bzw. Vorstandsmitgliedern gerne gehört 
wurde. Nur der stete Tropfen aus Tirol, auf den Stein 
in Wien, höhlte diesen langsam aber sicher aus und 
es wurden nach und nach Verbesserungen und Kor-
rekturen vorgenommen. Weil meine Vorstandstätig-
keit heuer das volle Jahrzehnt erreichte, erlaube ich 
mir einen diesbezüglich etwas längeren Bericht von 
dieser Vorstandsitzung. Da ihr grundsätzlich über eu-
re Obleute mittels Sitzungsprotokolle laufend in-
formiert werdet, verspreche ich, dass dies mein ein-
ziger Bericht sein wird. 
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Die Vorstandsrunde in Deutschkreuz . Leider waren einige Vor-
standsmitglieder nicht erschi enen, aber der Vorstand war be-
schlussfähig!                                                    Foto: R obert  Hailwax  
 

 
 

Im Vordergrund Kollege Horst Lüdemann bei der Präsentation des  
vor aussichtlichen Jahr esabschlusses für 2010 und dem Budget-
entwurf für 2011                                               Foto: Robert Hail wax 

 

Hier nun zwei wesentliche Punkte aus dieser Sit-
zung. Mehr Information findet ihr im Protokoll von 
dieser Sitzung: 
1. Reisespesen und Reisekostenentschädigung 
Beschlossen wurde in Abänderung des Antrags in 
Bezug auf Wohnsitz, dass ordentlicher Wohnsitz im 
Antrag bleibt, wie ursprünglich vorgesehen war. Dies 
bekommt insofern Bedeutung, als dass innerhalb von 
25 km dieses Wohnsitzes keine Spesen vergütet 
werden. 

 

Vergütet werden nur die Kosten öffentlicher Ver-
kehrsmittel! Diese Regelung trifft im wesentlichen 
die Wiener Mitglieder des Vorstandes oder des 
Präsidiums, weil die meisten Sitzungen in Wien 
stattfinden. Mag auf den ersten Blick unlogisch er-
scheinen, weil auch argumentiert wurde, dass 
Monats- oder Jahreskarten auch Geld kosten 
würden. Aber es konnte nicht glaubhaft gemacht 
werden, dass man eine solche Karte nur wegen 
des VÖAV und dessen Sitzungen erwirbt. Der or-
dentliche Wohnsitz wurde deshalb wieder in den 
Antrag aufgenommen und beschlossen. Ich wies 
darauf hin, dass die Anführung von Wohnsitz dazu 
führen kann, dass jemand mit einem Zweitwohn-
sitz von dort kommend seine Spesenrechnung 
stellen kann und das kann teuer werden.  
 

Die Vergütung von Nächtigungskosten wurde mit 
40€ nach oben gedeckelt. Sonstige Reisetätig-
keiten für den VÖAV und auch evtl. Transporttä-
tigkeiten, welche mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
nicht zumutbar sind, können auf Antrag genehmigt 
werden. Anträge für solche Reisetätigkeiten sind 
deshalb vorher und zeitgerecht einzubringen. 
 

2. Entw icklung des Budget und der STM- Kosten 
Unser Kassier Horst Lüdemann präsentierte uns 
ein sehr erfreuliches Ergebnis. Kurz und bündig 
mitgeteilt, kann ich behaupten, dass es zumindest 
das beste Budget des vergangenen Jahrzehnts ist! 
Beitragserhöhungen gehören für die nächsten 
Jahre mit ziemlicher Sicherheit der Vergangenheit 
an. Vor 2 Jahren wurde noch danach gefordert. 
Ein diesbezüglicher Antrag an die Generalver-
sammlung wurde jedoch mit knapper Mehrheit und 
Gott sei Dank abgelehnt. Dies geschah damals 
unter dem Hinweis, dass alle Einsparungsmaß-
nahmen vorher ausgeschöpft sein müssen und 
wenn dann noch immer nicht das Auslangen ge-
funden werden kann, dann kann darüber erneut 
beraten werden. Die von mir aufgezeigten Einspa-
rungspotentiale betrafen im wesentlichen die STM! 
    
 

 

Natürlich bot nicht nur die STM entsprechendes Po-
tential, sondern auch die VÖAV- Nachrichten und vie-
le andere kleinere Maßnahmen. Dabei wurde ich in 
der Vergangenheit immer wieder auch von den Kol-
legen bzw. Kolleginnen des Wiener Landesver-
bandes unterstützt. Nach und nach konnte auch das 
eine oder andere Leitungsorgan des Dachverbandes 
überzeugt werden, aber auch neue Mitglieder des 
Präsidiums bzw. Vorstandes schlossen sich der Mei-
nung an, dass man zuerst Sparvorschläge aufgreifen 
und umsetzen soll, bevor man immer wieder Mit-
gliedsbeiträge erhöht und dabei noch mehr Mitglieder 
verliert. Es wäre nun vermessen, zu behaupten, dass 
dieser Erfolg mein alleiniger Verdienst ist, denn allein 
geblieben hätte ich nur weiterhin das schlechte Ge-
wissen und der mahnende Hausverstand bleiben 
können. 
 

So hatte ich über ein halbes Jahrzehnt lang versucht, 
dass uns in Tirol die Alleinverantwortung für eine 
STM- Abwicklung übertragen wird, mit allen mög-
lichen Konsequenzen, welche mit dieser Risikoüber-
nahme natürlich verbunden gewesen wären. Sprich 
ich wollte die Sponsoren selbst suchen und finden, 
den Katalog selbst gestalten und drucken lassen, die 
Jurierung selbst durchführen und die damit verbunde-
nen Kosten aufbringen und noch vieles andere mehr. 
Ich stellte natürlich in den Raum, dass die bisherigen 
Dienstleister uns auch ein Angebot machen müssen 
und falls sie billiger sind als die Privatwirtschaft, sol-
len sie den Auftrag erhalten. Ich stellte immer die Be-
hauptung auf, dass ich davon überzeugt bin, mind. 
4.000€ Gewinn zu machen und keine Verluste wie 
anfänglich in der Größenordnung von 6.000€, welche 
nach und nach zwar gesunken sind und dann bei ei-
nem Minus von ca. 3.500€ bis 4.000€ zu stecken 
bleiben drohten.  
 

Diesem meinem Ansinnen wollte man nicht näher tre-
ten, aber man zerbrach sich die Köpfe. Immerhin 
stellte ich die Behauptung nicht nur in den Raum, 
sondern trat auch den Beweis an, wie ich glaube die-
sen Gewinn erzielen zu können. 
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Nun habe ich genug Vorgeschichte geschildert und 
will euch die guten Zahlen im Vergleich zum bereits 
guten Budget des Vorjahres 2009 präsentieren: 
·  Mitgliedsbeiträge um ca. 2.000€ gesteigert, ohne 

Beitragserhöhungen! 
·  STM ohne Jugend- STM ergibt einen Überschuss 

von ca. 4.800€ statt ca. 970€ des Jahres 2009 
·  Jugend- STM ist wegen der Gratisteilnahmen 

nach wie vor ein Minus, jedoch ist die Teilnahme 
nahezu explodiert und hat nun nicht mehr ein paar 
Dutzend Teilnehmer, sondern mehrere Hundert 
Jugendliche als Teilnehmer. Trotzdem wurde die-
se s von uns akzeptierte und geschätzte Minus von 
ca. 4.200€ nicht erreicht und blieb praktisch gleich 
wie im Jahr 2009 mit ca. 2.940€. Mehrkosten nur 
rund 40€ gegenüber 2009. 

·  Die Sekretariatskosten stiegen zwar um ca. 
1.300€ an, werden aber auch künftig hier in einem 
vernünftigen Rahmen bleiben, da man das bishe-
rige Büro aufgeben wird, dafür eine Ablöse erhal-
ten wird und mit dieser Investitionen und Instand-
haltungen betreiben kann und in Untermiete von 
Fotoclub ErSieES gehen wird.   

·  Das Pre ssereferat produzierte 2009 noch ein Mi-
nus von rund 11.750€ und sinkt nun voraussicht-
lich auf einen Betrag von ca. 5.800€. Die ca. 
6.000€ Einsparungen sind ausschließlich auf die 
Kostenreduktionen bei den eigenen VÖAV- Nach-
richten zurück zu führen. Hier schlug mein Argu-
ment, dass die Privatwirtschaft billiger ist, als Ei-
genleistungen es sind, besonders kräftig durch. 
Noch kräftiger als beim STM- Katalog dies der Fall 
ist. 

·  Kostenpunkt Ehrungen und Wettbewerbe bringt 
heuer zwar nur ein Plus von ca. 3.300€, aber im-
mer noch um 300€ mehr als im Voranschlag war. 
Gegenüber 2009 jedoch um ca. 700€ weniger 
wenn man die Endsumme anschaut und die De-
tailsummen nicht weiter beachtet. Hier scheint je-
doch ein Betrag von 3.700€ an Ausgaben für Ab-
zeichen und Medaillen auf.  

   

 

Hier gebe ich zu bedenken, dass es sich dabei um 
eine Vorfinanzierung der Medaillen und Abzeichen 
handelt. Diese Kosten werden in den nächsten 
Jahren wieder durch die Gebühren der Ehrungs-
ansuchen bzw. der Patronatvergaben etc. retour 
fließen. Unter diesem Aspekt wurden die sonsti-
gen Wettbewerbserträge von rund 3.800€ des 
Jahres 2009 auf ca. 5.300€ gesteigert. Also auch 
hier war der Wettbewerbszustrom angestiegen. 

·  Der einzige auffallende negative Posten sind die 
Reisespesenausgaben. Hatte die Wiener Kollegin 
Maria Bein bei der GV 2009 in Eisenstadt die ho-
hen Reisespesen mit rund 3.400€ kritisiert, so hat 
sie es wohl geahnt, dass diese Kosten noch weiter 
ansteigen werden? Immerhin sind für heuer ca. 
5.900€ prognostiziert! Wie ihr aber aus meinem 
Bericht auf der Seite 7 entnehmen könnt, hat das 
Präsidium bzw. der Vorstand mit neuen Beschlüs-
sen reagiert, um auch diese Kosten in den Griff zu 
bekommen! 

·  2009 hatte der VÖAV am Ende ein Gesamtbarver-
mögen von rund 15.650€. Für 2010 zeichnet sich 
nun eine beinahe Verdoppelung ab. Ende 2010 
werden ca. 31.800€ Guthaben aufscheinen!  

 

Ich gab bei dieser Vorstandsitzung unverhohlen mei-
ner Freude Ausdruck, indem ich bekräftigte, dass 
meine Prophezeiungen nun voll und ganz eingetrof-
fen sind. Vor allem freut es mich, dass die wesent-
lichen Minusposten wie VÖAV- Nachrichten nicht nur 
um ca. 1/3 reduziert werden konnten, sondern dass 
die STM nun tatsächlich ein Plus eingefahren hat, 
welches meinen prophezeiten Betrag von 4.000€ 
noch um weitere 800€ übertreffen wird! 
 

Dafür dankte ich allen Anwesenden, welche mir nicht 
nur Gehör geschenkt hatten, sondern die Ärmel 
hochkrempelten, und sich an die Arbeit machten, um  
Verbesserungen erzielen zu können. Alle haben im 
Rahmen derer Möglichkeiten zu diesem tollen Ergeb-
nis beigetragen! Gleichzeitig wurden die Leistungen 
verbessert und ich bin überzeugt, dass die Mitglie-
derzahl weiter steigen wird.  

 

Langsam zeichnet sich ein gutes Preis- Leistungs-
verhältnis ab und dies werden die derzeitigen und 
auch künftigen Mitglieder zu goutieren wissen. 
 

 

EURE WÜNSCHE FÜR 2011 AN 
DEN LANDESVERBAND TIROL? 

  
 
 

Liebe Mitglieder! 
 

Bitte gebt uns bekannt, welche Erwartungen ihr habt. 
Vor allem wollen wir die Klubs weiterhin animieren, 
deren Angebote auch für LV- Mitglieder zu öffnen 
bzw. anzubieten. 
 

Früher von mir organisierte Fotoreisen  wie nach Un-
garn, in die Toskana und Ligurien werden wegen  
mangelndem Interesse nicht mehr angeboten .  
 

Darüber hinaus gibt es von mir immer wieder kleine 
PS- Tipps  in den LV- Nachrichten und mit Anfang 
des Jahres eine Zusammenfassung des Vorjahres 
als Sonderausgabe der LV- Nachrichten. Hier ist 
meine Frage an euch, ob ich mit solchen Tipps weiter 
fortsetzen soll? Sind diese gefragt?  Wenn nicht, 
werde ich diese einstellen, denn es bedeutet für mich 
viel Liebesmüh umsonst und ich kann in diesem Fall 
meine Zeit anderweitig investieren. 
 

Zur Erinnerung was in den beiden letzten Jahren 
über die Klubs für euch angeboten wurde, zähle ich  
die einschlägigen Veranstaltungen hier kurz auf. Da-
mit könnt ihr nicht nur prüfen was eventuell nochmals 
angeboten werden soll, sondern die Klubobleute 
könnten auch animiert werden, den Beispielen vom 
Kameraclub Innsbruck, FC Imst, Kameraclub Reutte-
Breitenwang und Kamera Klub Landeck zu folgen.   
 

So gab es in der Vergangenheit (2009 + 2010) über 
die veranstaltenden Klubs mehrere Angebote für LV- 
Mitglieder, welche vom LV Tirol durch Ermäßigungen 
für euch gestützt wurden. Damit ihr nicht alle Nach-
richten der Vergangenheit suchen müsst, hier eine 
chronologische Kurzaufzählung: 
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·  WE- Workshop für Audiv isionsanfänger  mit Ing. 
Alfred Schestak für Stumpfl Wings Platinum in 
Landeck 

·  Seminar zur Mediendramaturgie  mit Prof. Hoyer 
in Landeck 

·  WE- Jurorenseminar  mit Kurt Batschinski in Inns-
bruck 

·  Fotowanderungen mit FC Imst 
·  Digitalfotowettbewerb  „125 Jahre Arlbergbahn“ in 

Landeck 
·  Blitzworkshop mit KKL- Mitglieder als Referenten 

in Landeck 
·  Fotoexkursionen  mit Kamera Klub Landeck 
·  Fotoausstellung „BEST OF TYROL“ mit erfolg-

reichen Mitgliedern der letzten Jahre in Landeck 
·  1. Fotomarathon  Landeck-Zams 
·  1. Showabend  im Stadtsaal Landeck mit 1 Stunde 

Bilderschau des Trierenbeg Super Circuit und 1 
Stunde Showkonzert mit der Stadtmusik Landeck-
Perjen. 

·  WE- Seminar  zum Thema Bildgestaltung  mit 
Kurt Batschinski und Wilfried Nowicki in Innsbruck 

 

Mir stellt sich nun die Frage, was von den hier aufge-
zählten Angeboten beibehalten oder wiederholt wer-
den sollte. Bin überzeugt, dass auch ihr Ideen und 
Wünsche habt. Wenn ja, dann teilt es mir bitte mit. 
Weiters bin ich davon überzeugt, dass e s auch unter 
unseren Mitgliedern Fachleute gibt, welche sich auch 
als Referenten anbieten können und Ideen zu einem 
Seminar, Kurs oder Workshop haben dürften. Wenn 
ihr ein solche Angebot machen wollt, teilt mir bitte eu-
re Kostenvorstellungen (Honorar, Spesen etc.) mit 
und die mögliche Örtlichkeit bzw. die Anforderungen 
an den Raum der Veranstaltung (Größe, Ausstattung 
etc.) und auch die maximale Teilnehmerzahl. 
 

Solltet ihr jedoch v on Workshops und Seminare 
Kenntnisse haben welche ihr weiter empfehlen 
könnt, so teilt mir bitte dies ebenfalls mit. 
 

Bitte alle diesbezüglichen Mitteilungen per Mail an: 
praesident@voeav-tirol.at 

 
 

MEIN VORSCHLAG - APRIL 2011 
6. INTERNATIONALES 
MEDIENFESTIVAL IN 

VILLINGEN - SCHWENNINGEN 
  
 

Bev or ich meine Zeit in die Organisation dieses 
gemeinsamen Ausflugs investiere, möchte ich 
euch fragen, ob grundsätzliches Interesse daran 
besteht. Immerhin gilt es einen organisatorischen 
Aufwand zu betreiben, wie Einholung von Busange-
bote, Hotelanfragen und vieles andere mehr. Darüber 
hinaus sind die Interessen von euch vermutlich recht 
unterschiedlich gelagert und deshalb könnte der 
Wunsch bestehen, dass 1 Tag ausreicht,  oder dass 
man dafür 2 Tage aufbringen sollte. Der Termin für 
diese Veranstaltung steht mit 1. bis 3. April 2011 fest. 
Damit ihr euch leichter entscheiden könnt, möchte ich 
euch eine Kurzbeschreibung des möglichen Ange-
bots machen. Mehr Details könnt ihr der am Ende 
angeführten Website entnehmen. 
 

Dieses 6. Internationale Medienfestival, welches vom 
1. bis 3. April 2011 in der Neuen Tonhalle, in Villingen 
stattfindet, verspricht neue Highlights und visuellen 
Sehgenuss. Neben einem attraktiven Festival-
programm bietet das dreitägige Event eine Out- und 
Indoor- Lasershow welche als neue Attraktion, einen 
neuen Meilenstein setzten wird. 
 

Erwarten darf man eine Lasershow mit Sound- 
und Windeffekten, die Einzigartigkeit verspricht.  
Laserstrahlen in allen Farben erleuchten die Dunkel-
heit der Nacht. Durch das perfekte Zusammenspiel 
von Licht und Musik in Richtung Klassi k bis Rock,  
entsteht ein Multimediaereignis, das in andere Di-
mensionen entführt. Im Rhythmus der Musik entsteht 
ein farbenprächtiges Laserspiel, welches in weiter 
Ferne noch zu sehen ist. Der Eintritt für die Outdoor- 
Lasershow ist ko stenfrei. Dauer der Outdoor- Laser-
show bis zu 12 Minuten. Ein Erlebnis für eure Augen 
und Ohren! 

 

Mit Beginn der Dunkelheit am 1.04.2011 sowie am 
2.04.2011 wird jeweils um 22.30 Uhr gestartet. An 
beiden Veranstaltungstagen werden unterschiedliche 
Lasershows projiziert. Unter freiem Himmel sind die 
mächtigen dreidimensionalen Farbskulpturen beson-
ders eindrucksvoll. 
 

 
 

Zudem finden Indoor- Beamershows in der Neuen 
Tonhalle statt. Ein unv ergessliches Erlebnis aus 
Raum, Licht und Illusionen! 
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Im Fokus der Projektionen stehen beim 6. Internatio-
nalen Medienfestivals die audiovisuellen Präsenta-
tionen auf Großbildwand (18x6,25m).  

 

 
 

Der große Saal mit Großbildwand 
 

 
 

Vor dem großen Saal i m Foyer 
 

Alle Fotos sind vom Veranstalter des Medienfestivals. 
 

Um euch ein Bild davon zu machen, was alles ange-
boten wird, empfehle ich euch die hier angeführte  
Website zu besuchen: 
http://www.medienfestiv al.net/  
Schaut bitte rein, bevor ihr meine nachfolgende Bitte 
bzw. Fragen beantwortet. 

 

NUN MEINE BITTE + FRAGEN AN EUCH! 
Teilt mir bitte mit, ob ihr eine Abfahrt am Freitag den 
1.4. ab 13 Uhr wünscht oder erst ab 18 Uhr. Mein 
Vorschlag wäre in jedem Fall die Veranstaltungen 
vom Samstag und Sonntag zu besuchen. Evtl. ist 
auch das eine oder andere Mitglied als Teilnehmer 
dabei? Siehe dazu Wettbewerbsankündigungen auf 
Seite 2! 
Bezüglich Buskosten und Angebotseinholung ist es 
wichtig zu wissen, ob ihr bis Landeck selbst anreist, 
oder ob wir einen Sammelbus von Kufstein bis Land-
eck benötigen. In diesem Fall ersuche ich jedoch nur 
um ernst gemeinte Antworten, denn die Buskosten 
werden dadurch höher.  
Neben den kostenfreien Veranstaltungen gibt es 
auch noch Seminare, welche kostenpflichtig sind. Die 
Preise sind zw. 10€ bis fast 50€. Im Vorverkauf sind 
diese Karten etwas günstiger zu bekommen. Habe 
aber auf der Website des Veranstalters kein Angebot 
für einen Blockpreis für alle Angebote gefunden. Soll-
te dafür ein Interesse bestehen, so bitte ich euch mir 
dies mitzuteilen. Werde eine Anfrage machen und 
evtl. gibt es dafür einen ermäßigten Preis oder auch 
einen Gruppenpreis? Versprechen kann ich diesbe-
züglich noch nichts, aber ich werde es für euch ver-
suchen.  
Es gilt natürlich auch ein Quartier zu besorgen. Des-
halb bitte ich euch mir mitzuteilen, ob 1 oder 2 Näch-
tigungen gewünscht werden. Weiters ob DZ oder EZ 
gefragt sind. 
Schlage jedoch wegen des vielfältigen Festivalange-
bots vor, dass nur Zimmer mit Frühstück gebucht 
werden. Damit sind wir nicht an Zeiten gebunden, wo 
es gilt in das Hotel zurück zu kehren, um z.B. das 
Abendessen kon sumieren zu können. 
Eine Organisation erfolgt ab einer Teilnahme von 
mind. 26 Personen.  Darunter ist der Anteil der Bus-
ko sten zu hoch und deshalb unrentabel. Ohne dass 
ich bisher genaue Kostenangebote eingeholt habe, 
schätze ich vorerst einen Preis von durchschnittlich 
150€ für 2 Nächte inkl. Frühstück und  Bus.  
 

 

Wenn ihr dabei sein möchtet bitte nur ernst gemeinte 
Antworten an mich zu senden. Sollte die Mindestteil-
nehmerzahl nicht erreicht werden, könnt ihr immer 
noch auf eigene Faust und allenfalls in kleinen Fahr-
gemeinschaften zu dieser Veranstaltung fahren! 
Bitte alle Antworten per Mail an mich: 
praesident@voeav-tirol.at 
 

�

RÜCKBLICKE 
�

 

Hier sollen Rückblicke v on Klubv eranstaltungen gezeigt 
werden, welche über den eigenen Mitgliederkreis hinaus of-
f en für alle Fotointeressierten waren. Die Klubleitungen er-
suche ich um Übermittlung v on einschlägigen Material oder 
Übermittlung von URLs zur eure Rückblicke auf eurer Ho-
mepage.  
 

 

WOCHENENDSEMINAR 
BILDGESTALTUNG IN INNSBRUCK  

 
 

 
 

Die beiden Seminarreferenten Kurt Batschi nski u. Wilfried N owicki 
 

Heuer organisierte der Kameraclub Innsbruck eine 2- 
tägiges Seminar zum Thema Bildgestaltung. Kollege 
Dr. Christian Newesely zeichnete in organisatorischer 
Hinsicht dafür verantwortlich und seine Partnerin Da-
niela bewirtete die Teilnehmer bestens. 
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Alle 18 Teilnehmer: Einzelmitglied und mehrfacher Landes- und 
Staatsmeister Josef Palfrader, Mitglieder v. Kameraclub Innsbruck, 
Naturfreunde Innsbruck, Kameraclub Reutte-Breitenwang, Kamera 
Klub Landeck und Nichtmitglieder des  VÖAV, auch ohne einer 
Klubzugehörigkeit.                      Alle Fotos  von Christian N ewesel y 
 

Das Seminar wurde im Institut für Botanik und Ökolo-
gie in Innsbruck durchgeführt. Den genauen Inhalt 
des Seminars könnt ihr dem Programm der Aus-
schreibung entnehmen. Siehe auch: 
http://kci.voeav-tirol.at/formul are/Bildges taltungssemi nar.pdf 
 

Rundum kann festgestellt werden, dass die Teilneh-
mer mit dem Seminar und den beiden Seminarleitern 
Kurt Batschinski und Wilfried Nowicki zufrieden wa-
ren. Von Kurt Batschinski war man besonders be-
geistert. Was nicht gefiel, hatte man am Ende auch 
offen diskutiert. 
 

So wurde der Wunsch geäußert, dass man zu Beginn 
evtl. etwas mehr und umfassendere Theorie zu ei-
nem guten Bildaufbau bringen sollte. 
 

Auch das Bildmaterial der Referenten hätte man zu 
Gunsten des Bildmaterials der Teilnehmer etwas zu-
rück nehmen können, denn die Bildbesprechungen 
der Fotos der Teilnehmer wurde besonders goutiert. 
 

Gelobt wurde aber der sonst gute Seminaraufbau, 
das gute und freundschaftliche Verhältnis aller Betei-
ligten und das dadurch entstandene angenehme „Be-
triebsklima“. 
 

12 Teilnehmer waren Mitglieder des VÖAV und der 
LV zahlte je Mitglied einen Zuschuss um 20€, was zu 
einer entsprechenden Ermäßigung für die VÖAV- 
Mitglieder führte. 
 

   

LANDESMEISTERSCHAFT 2010 
IN IMST 

 
 

Diesbezüglich siehe Sonderausgabe der Tiroler 
LV- Nachrichten Nr. 07: 
http://www.voeav-tirol.at/sites/lv_news/2010-NEWS/2010_07_LV-News.pdf 
 

 

TIROLER BEI DER FOTOGALA IM 
LINZER DESIGN CENTER 

 
 

Der Kamera Klub Landeck war beim 19. Trierenberg 
Super Circuit besonders erfolgreich und die Medail-
lengewinner wurden deshalb zur Fotogala 2010 ein-
geladen. Es konnten insgesamt 3 Goldmedaillen mit 
nachhause genommen werden. Je 1 Goldmedaille für 
Andreas Gfall und mich und 1 Klubgoldmedaille für 
„BEST MIXED CLUBS“  
 

 
 

Andreas Gfall, Ing. Günter und Helene Kramarcsik 
  

Mehr Information könnt ihr der Bildreportage entneh-
men, welche auf der Website des KKL unter Frame 
„Rückblicke“ zu finden ist, oder ihr klickt auf diesen 
Link:  
http://kkl.v oeav -tirol.at/foto/v eranstaltungen/2010 /reportage_linz.pdf  
 

Auf der vorletzten Seite könnt ihr auch das Bühnen-
interview mit mir nachlesen. 

 
 

FOTOAUSSTELLUNG AM BERG 
VOM 1. FOTOMARATHON DES KKL  

 
 

Die besten 43 Bilder des 1. Landecker Fotomara-
thons wurden in der Bergstationhalle der Venetbah-
nen ausgestellt. Ausstellungseröffnung war am 
16.10.2010. Mehr darüber könnt ihr der Bildreportage 
auf der Website des KKL entnehmen. Oder ihr klickt 
einfach auf nachfolgenden Link: 
http://kkl.v oeav -tirol.at/foto/rueckblick/2010/foto ausstellung_v enet.pdf  
 

 
 

 

SHOWABEND DES KKL IM 
STADTSAAL LANDECK  

 
 

Der Stadtsaal war fast bis auf den letzten Platz ge-
füllt. Das Besondere an diesem Abend war die Kom-
bination von je einer Stunde visuellen und akusti-
schen Showgenuss. Auf diese Weise wurden groß-
teils auch zwei unterschiedliche Schichten von Kul-
turkonsumenten angesprochen. Der Fotoliebhaber 
konnte Blasmusik der anderen Art genießen und um-
gekehrt erlebten die Musikliebhaber eine tolle Pictu-
reshow mit den besten Bildern des Jahres 2010. Wer 
die Showkonzerte der Stadtmusik Landeck-Perjen 
noch nicht kannte, der war überrascht, dass Blasmu-
sik auch anders geblasen werden kann. 
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Siehe auch TV-Bericht unter: 

http://www.landeck.tv/php/videodetail.php?id=64484  
 

Berichtsdauer ca. 5,50 Minuten. Zu Beginn ist ein ca. 
1,5 Minuten langer Werbeblock zu sehen. 
 

 
 

Nur wenige der 524 Sessel blieben unbesetzt!      Foto: Sigi Härting 
 

Eine Bildreportage (wegen der vielen Fotos ca. 5MB 
groß) findet ihr auf der KKL- Website unter Frame 
„Rückblicke“, oder mit Klick auf nachfolgende URL: 
http://kkl.v oeav -tirol.at/foto/rueckblick/2010/show abend_sta dtsaal.pdf  
 

 
 

Sängerin Daniela Staoianova Sturm und Kapellmeister Hermann 
Delago als Sänger in Aktion                                Foto: Franz Vogt 

 

Vor der Trienberg- Pictureshow 2010 wurden wäh-
rend des Einlasse s die erfolgreichen Fotos des KKL 
in einer Nonstopshow präsentiert. 

   

TIROLER 
WETTBEWERBSERFOLGE 

 

 

Ich bitte um eure Erfolgsmeldungen samt zugehörigen Bild, 
wenn ihr bei nationalen oder internationalen Wettbewerben 
entsprechende Auszeichnungen erringen konntet. Leider 
erf ahre ich oft nur durch Zufall v on euren Erf olgen. Erfolge 
v on der STM werden hier nicht bekannt gegeben, weil die-
se ohnehin auf der Website des Dachv erbandes nach gele-
sen werden können. Siehe: 
http://www.voeav.at/wb_kataloge/stm_katalog_2010.pd f 
 

Eine Ausnahme machen wir jedoch bei Erf olge der Tiroler 
Jugend. Sie soll dadurch zusätzlich motiv iert werden, auch 
künf tig sich verstärkt an solchen Bewerben zu beteiligen.  
 

 

TIROLER JUGENDERFOLGE 
BEIM 23. INTERNATIONALEN 
JUGENDFOTOWETTBEWERB 

IN LUXENBURG  
 

 

Unsere Tiroler Jugend, die Brüder Stefan und Florian 
Ögg (16 + 13 Jahre) waren wieder sehr erfolgreich. 
Im Namen des Landesverbandes Tirol gratuliere 
ich euch aufs Herzlichste.  Neben vieler Annahmen 
gab es zusätzlich nachfolgende Auszeichnungen für: 
 

 
 

Leses tunde 
 

 

 
 

London eye 
 

 
 

 

Straßenmusikanten 
   

Florian schaffte in der Klasse A (bis 16 Jahre) mit sei-
nen eingereichten 8 Bildern nicht nur 5 Annahmen, 
sondern auch 4 Auszeichnungen und davon 1x Gold. 
In der Reihenfolge der vorig abgebildeten Bilder wur-
den nachfolgende Auszeichnungen erzielt: 
 

Sein älterer Bruder Stefan schaffte ebenfalls noch 4 
Annahmen in der Klasse B (bis 21 Jahre). 
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Greifvogel 
 

Alle hier gezeigten Fotos und angeführten Auszeich-
nungen sind von Florian Ögg. 
 

·  London eye - ruban honorifique FIAP 
·  Straßenmusikanten - ruban honorifique FIAP 
·  Lesestunde - mention honorifique PCP 
·  Greifvogel – médaille d`or FIAP (FIAP-Gold) 
 

Abschließend soll nicht unerwähnt bleiben, dass die 
Gebrüder ÖGG auch die einzigen österreichischen 
Teilnehmer waren. Sie haben somit nicht nur die Tiro-
ler, sondern auch die Österreichische Fahne hoch 
gehalten! 
 

 

LANDESVERBANDS-
AKTIONEN 

 

Wir weisen nochmals auf unsere Softwareaktionen 
hin. Mehr Details sind in  LV- INFO 28.09 auf unse-
rer Website nachzulesbar: 
 

http://www.voeav-tirol.at/sites/lv_infos/INFO/info2809-softwarebestellungen.pdf 
 

bzw. in früheren LV- Nachrichten, z.B.: Nr. 4-2010: 
 

http://www.voeav-tirol.at/sites/lv_news/2010-NEWS/2010-04_LV-News.pdf  
 

 

NÜTZLICHES + TIPPS 
 

 

Unter dieser Rubrik werden f allweise Tipps aller Art und 
Produktneuheiten veröffentlicht. Wer digitale Bildbearbei-
tungstipps hat, kann diese mir zusenden und ich werde sie 
unter Angabe eures Namens v eröffentlichen. Ihr seid herz-
lich dazu eingeladen, hierf ür eure Beiträge zu leisten und 
so diese Nachrichten aktuell und attraktiv zu halten. 
 

 

Für euch gefunden auf der Website der 
FOTOGRUPPE der Bediensteten der 

Stadt Innsbruck 
 

 

In Anbetracht des Umfangs von dieser Ausgabe der 
LV- Nachrichten, möchte ich diesen Newsletter nicht 
mit vielen eigenen Photoshoptipps noch weiter auf-
blähen, sondern verweise diesmal auf die Website 
der FGI und den dortigen Downloadmöglichkeiten. 
 

�
 

Weise jedoch darauf hin, dass dort ausdrücklich 
darauf hingewiesen w ird, dass der Download nur 
für priv ate Zwecke gestattet ist! 
 

Hier nun die Linkliste: 
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Allerdings habe ich noch einen kleinen Tipp, wie man 
einen Rahmen mit Passepartouteindruck relativ rasch 
herstellen kann. Siehe Tipp 24 rechts. 

 

 
 

ADOBE PS CS4 – TIPP 24 
EINE FOTORAHMENVARIANTE 

 
 

Zuerst legte ich mit DATEI > NEU ein neues Doku-
ment an. Zum Beispiel jede Seite um 5cm größer als 
das verwendete Foto. Als Hintergrundfarbe hatte ich 
Weiß gewählt. Danach öffnete ich das bereits fertig 
vorbereitete Foto und zog es mit dem VERSCHIEBE-
Werkzeug auf das neue Dokument. 
Nun wählte ich das RECHTECK-Werkzeug und zog 
ein Rechteck auf, welches das Foto exakt abdeckte. 
Dieses Rechteck wird automatisch auf eine neue 
Ebene abgelegt. Nun stellte ich die Deckkraft dieser 
Ebene unter FLÄCHE  auf Null und das Foto wurde 
wieder sichtbar. Mit einem Doppelklick auf diese 
Ebene rief ich den EBENENSTIL auf und wählte 
SCHEIN nach innen  aus. Im Dialogfenster wählte ich 
die Farbe Schwarz und stellte die FÜLLMETHODE  
auf MULTIPLIZIEREN. Nun müsst ihr probieren, was 
euch zusagt. Ich senkte die DECKKRAFT  auf 90% 
und legte die GRÖSSE auf 200 Pixel fest. Danach 
Bestätigte ich mit OK. Nun ging ich auf die Rechteck-
ebene und vergrößerte den Rahmen unter BEAR-
BEITEN > TRANSFORMIEREN. 
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FESTPROGRAMM - FOTOGRUPPE DER BEDIENSTETEN DER STAD T INNSBRUCK 
 

 

 

IN LETZTER MINUTE 
EINGETROFFENE TOP-

MELDUNG! 
 

Außerordentlich attraktiven Sach-
preise für unsere Staatsmeister-
schaft sowie unsere Jugend-
staatsmeisterschaft! 
 

Detaillierte Informationen über die 
Sachpreise für unsere Staats-
meisterschaft (Gesamtwert über 
EUR 1.000,--) und Jugendstaats-
meisterschaft (Gesamtwert über 
EUR 4.600,--) findet Ihr auf den 
VÖAV- Dachverbandshomepages 
www.fotokunst-austria.at  und 
www.v oeav.at   
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Gute Leistungen werden durch Pokale, 
Medaillen, Diplome, Sonderpreise und 
wertvolle Sachpr eise ausgezeichnet: 
 

·  Sihl Foto-Druckerpapiere im W ert 
von über 1.500,--€  

·  Olympus mju tough Kompaktkamera 
im W ert von ca. 250,--€  

·  DerStandard Zeitungsabos und Ta-
schen  

·  Kunstbücher, gespendet v. Land Vor-
arlberg.   

·  Für die besten Schulen und Vereine 
gibt es von Adobe je eine Vollversion 
von Photoshop CS5 (jeweils 1. Platz) 
und Lightroom 3 (jeweils 2. Platz) im 
Gesamt wert von 2.800,--€   
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Einsendeschluss Jugend 30.01.2011 
und Erwachsene 15.11.2011  

 

ICH ERSUCHE DIE LEHRPERSONEN UNTER UNSEREN MITGLIEDERN DEREN SCHÜLER ZUR TEILNAHME ZU ANIMIEREN! 


